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Einnahmen
Übrige Einnahmen

282 03 153 Zuwendungen der Baden-Württemberg Stiftung
gGmbH für die Förderlinie "Berufliche Bildung"

-
-

-
-

-
-

-
-

Zw.S. Übrige Einnahmen -
-

-
-

-
-

-
-

Titelgruppen
71 Grundsatzfragen Mittelstand und Handwerk
119 71 691 Vermischte Einnahmen 9.240,80

25.500,00
-
-

9.240,80
25.500,00

-16.259,20
-

Summe Titelgruppe 71 9.240,80
25.500,00

-
-

9.240,80
25.500,00

-16.259,20
-

72 Berufliche Weiterbildung
119 72 153 Vermischte Einnahmen -

-
-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 72 -
-

-
-

-
-

-
-

75 Berufliche Ausbildung
119 75 153 Vermischte Einnahmen 7.896,67

-
-
-

7.896,67
-

7.896,67
-

282 75 153 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland -
-

-
-

-
-

-
-

331 75 153 Zuweisungen vom Bund -
-

-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 75 7.896,67
-

-
-

7.896,67
-

7.896,67
-

76 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel
Investitionen in Wachstum und Beschäftigung Förder-
periode 2014 - 2020

Die Höhe der eingehenden EU-Mittel ist bei der
Planaufstellung nicht bekannt.

381 76 890 Übertragung von EU-Zuschüssen des Europäischen
Sozialfonds (ESF) Ziel Investitionen in Wachstum und
Beschäftigung - Förderperiode 2014 - 2020

903.095,73
-

-
-

903.095,73
-

903.095,73
-

Summe Titelgruppe 76 903.095,73
-

-
-

903.095,73
-

903.095,73
-

77 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel
Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im
Förderzeitraum 2007 - 2013

381 77 890 Übertragung von EU-Zuschüssen des Europäischen
Sozialfonds (ESF) Ziel Regionale Wettbewerbsfähig-
keit und Beschäftigung Förderperiode 2007 - 2013

-
-

-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 77 -
-

-
-

-
-

-
-

78 Existenzgründung und Unternehmensnachfolge (ifex),
Zukunftsfähigkeit von KMU

Die Höhe der eingehenden Mittel des Bundes
ist bei der Planaufstellung nicht bekannt.

119 78 635 Vermischte Einnahmen -
10.000,00

-
-

-
10.000,00

-10.000,00
-

231 78 635 Zuwendungen des Bundes für Drittmittelprojekte 230.376,38
-

-
-

230.376,38
-

230.376,38
-

Summe Titelgruppe 78 230.376,38
10.000,00

-
-

230.376,38
10.000,00

220.376,38
-

80 Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung
Die anteiligen Bundesmittel werden entspre-
chend dem Auszahlungsbedarf erstattet.

231 80 144 Zuschüsse des Bundes zur Förderung der Aufstiegs-
fortbildung

20.064.688,33
22.620.000,00

-
-

20.064.688,33
22.620.000,00

-2.555.311,67
-

Summe Titelgruppe 80 20.064.688,33
22.620.000,00

-
-

20.064.688,33
22.620.000,00

-2.555.311,67
-

Gesamteinnahmen 21.215.297,91
22.655.500,00

-
-

21.215.297,91
22.655.500,00

-1.440.202,09
-

- 420 -
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Ausgaben
Sächliche Verwaltungsausgaben

547 05 153 Maßnahmen zur Förderung der beruflichen Bildung
aus Erträgen der Baden-Württemberg Stiftung gGmbH

Die Mittel sind übertragbar.
Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit.
282 03 zulässig.

-
-

-
-

-
-

-
-

Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben -
-

-
-

-
-

-
-

Titelgruppen
71 Grundsatzfragen Mittelstand und Handwerk

Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Die Ausgabenermächtigung erhöht oder vermindert
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei
Tit.Gr. 71.
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Kap.
0710 Tit.Gr. 72, 75 oder 78 zulässig.
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gewährt werden (§ 35 LHO).

526 71 691 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 24.531,17
20.000,00

-
-

24.531,17
20.000,00

4.531,17
-

531 71 635 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 4.472,28
10.000,00

-
-

4.472,28
10.000,00

-5.527,72
-

542 71 635 Aufwendungen für handwerks- und mittelstands-
politische Veranstaltungen

714,00
55.000,00

74.563,22
21.231,10

75.277,22
76.231,10

-953,88
-

547 71 691 Sonstiger Sachaufwand 53.535,08
175.000,00

79.192,34
-

132.727,42
175.000,00

-42.272,58
-

684 71 691 Zuschüsse für mittelstands- und handwerkspolitisch
wichtige Maßnahmen

30.090,31
-

-
-

30.090,31
-

30.090,31
-

685 71 635 Zuschuss an das Deutsche Handwerksinstitut Berlin 162.873,50
165.000,00

-
-

162.873,50
165.000,00

-2.126,50
-

686 71 691 Zuschüsse zur Unternehmensberatung 1.506.516,00
2.006.000,00

619.502,10
120.018,10

2.126.018,10
2.126.018,10

-
-

892 71 691 Zuschüsse für Investitionen an gewerbliche Unter-
nehmen

-
-

-
-

-
-

-
-

893 71 153 Zuschüsse für Investitionen in überbetriebliche Berufs-
bildungsstätten

5.555.045,14
6.272.000,00

4.375.324,21
3.658.369,35

9.930.369,35
9.930.369,35

-
-

Summe Titelgruppe 71 7.337.777,48
8.703.000,00

5.148.581,87
3.799.618,55

12.486.359,35
12.502.618,55

-16.259,20
-

72 Berufliche Weiterbildung
Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Kap.
0710 Tit.Gr. 71, 75 oder 78 zulässig.

526 72 153 Kosten für Sachverständige, Gutachten und dgl. -
10.000,00

-
-

-
10.000,00

-10.000,00
-

531 72 153 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 10.543,63
10.000,00

-
-

10.543,63
10.000,00

543,63
-

534 72 153 Kosten für Dienstleistungen Dritter 138.896,97
200.000,00

87.939,60
120.598,10

226.836,57
320.598,10

-93.761,53
-

546 72 153 Sonstiger Sachaufwand 23.404,89
35.300,00

-
-

23.404,89
35.300,00

-11.895,11
-

685 72A 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen der beruflichen
Weiterbildung

1.020.580,31
1.800.000,00

800.424,12
116.653,60

1.821.004,43
1.916.653,60

-95.649,17
-

685 72B 635 Zuschüsse für projektbezogene Maßnahmen in der
beruflichen Weiterbildung

417.664,35
633.000,00

948.092,84
1.488.337,41

1.365.757,19
2.121.337,41

-755.580,22
-

Summe Titelgruppe 72 1.611.090,15
2.688.300,00

1.836.456,56
1.725.589,11

3.447.546,71
4.413.889,11

-966.342,40
-

75 Berufliche Ausbildung
Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Kap.
0710 Tit.Gr. 71, 72 oder 78 zulässig.
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Ein-
nahmen bei Tit.Gr. 75.

429 75 153 Personalaufwand 32.004,00
300.000,00

-
-

32.004,00
300.000,00

-267.996,00
-

526 75 153 Kosten für Gutachten sowie Mitglieder von Fachbeirä-
ten, für Sachverständige und dgl.

79.501,97
210.000,00

138.394,70
-

217.896,67
210.000,00

7.896,67
-

- 421 -
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531 75 153 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 6.770,95
34.000,00

-
-

6.770,95
34.000,00

-27.229,05
-

534 75 153 Kosten für Dienstleistungen Dritter und dgl. 39.629,14
30.000,00

-
-

39.629,14
30.000,00

9.629,14
-

546 75 153 Sonstiger Sachaufwand 210.606,88
173.000,00

101.755,19
182.622,96

312.362,07
355.622,96

-43.260,89
-

633 75 153 Zuwendungen an Kommunen 587.852,19
1.500.000,00

912.147,81
-

1.500.000,00
1.500.000,00

-
-

683 75 253 Zuschüsse für die Übernahme von Auszubildenden
aus Insolvenzbetrieben

69.600,00
130.000,00

26.400,00
15.600,00

96.000,00
145.600,00

-49.600,00
-

684 75 253 Zuschüsse zur Verbesserung der Ausbildungssituation 153.000,00
310.000,00

237.000,00
305.000,00

390.000,00
615.000,00

-225.000,00
-

685 75 153 Zuschüsse zur überbetrieblichen Berufsausbildung 7.974.452,18
8.330.000,00

1.233.079,65
934.557,99

9.207.531,83
9.264.557,99

-57.026,16
-

686 75 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen 2.203.416,75
4.798.000,00

4.968.201,68
2.846.645,41

7.171.618,43
7.644.645,41

-473.026,98
-

687 75 153 Zuschüsse für internationale Maßnahmen der Berufs-
bildung

14.457,13
66.000,00

-
-

14.457,13
66.000,00

-51.542,87
-

Summe Titelgruppe 75 11.371.291,19
15.881.000,00

7.616.979,03
4.284.426,36

18.988.270,22
20.165.426,36

-1.177.156,14
-

76 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel
Investitionen in Wachstum und Beschäftigung Förder-
periode 2014 - 2020

Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei
Tit.Gr. 77 zulässig.
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Ein-
nahmen bei Tit. 381 76.
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe
der zwischen EU-Kommission und Land vereinbar-
ten jährlichen Mittelkontingente zulässig und wie
ein Vorgriff nachzuweisen.
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gegeben werden (§ 35 LHO).

429 76 253 Personalaufwand -
100.000,00

200.000,00
100.000,00

200.000,00
200.000,00

-
-

547 76 253 Sächliche Verwaltungsausgaben 154.169,54
195.000,00

312.915,23
195.000,00

467.084,77
390.000,00

77.084,77
-

685 76 252 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (ESF-Mittel) 3.100.000,00
-

-1.460.396,90
813.592,14

1.639.603,10
813.592,14

826.010,96
1.460.396,90

686 76 253 Zuschüsse für Maßnahmen laufende Maßnahmen
(Kofinanzierungsanteil Land)

8.700.000,00
3.268.000,00

-
3.268.000,00

8.700.000,00
6.536.000,00

2.164.000,00
-

Summe Titelgruppe 76 11.954.169,54
3.563.000,00

-947.481,67
4.376.592,14

11.006.687,87
7.939.592,14

3.067.095,73
1.460.396,90

77 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel
Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im
Förderzeitraum 2007 - 2013

Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei
Tit.Gr. 76 zulässig.
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert
sich um die zweckgebundenen Mehr- oder Weni-
gereinnahmen bei Tit. 381 77.
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe
des zwischen EU-Kommission und Land vereinbar-
ten Mittelkontingents zulässig und wie ein Vorgriff
nachzuweisen.
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gegeben werden (§ 35 LHO).

429 77 253 Personalaufwand 174.564,28
100.000,00

-
-

174.564,28
100.000,00

74.564,28
-

547 77 253 Sächliche Verwaltungsausgaben 850.243,69
195.000,00

-
-

850.243,69
195.000,00

655.243,69
-

685 77 253 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (ESF-Mittel) 8.481.940,53
-

-3.354.946,95
5.639.397,56

5.126.993,58
5.639.397,56

-512.403,98
3.354.946,95

- 422 -
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686 77 253 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (Kofinanzie-
rungsanteil Land)

HHR in 2016 i.H.v. 6.240.796,22 EUR b.
0710.68676

-927.500,92
3.268.000,00

6.240.796,22
4.426.699,29

5.313.295,30
7.694.699,29

-2.381.403,99
-

Summe Titelgruppe 77 8.579.247,58
3.563.000,00

2.885.849,27
10.066.096,85

11.465.096,85
13.629.096,85

-2.164.000,00
3.354.946,95

78 Existenzgründung und Unternehmensnachfolge (ifex),
Zukunftsfähigkeit von KMU

Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Mehrausgaben sind gegen Minderausgaben bei
Kap. 0710 Tit.Gr. 71, 72 oder 75 zulässig.
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei
Tit.Gr 78.

429 78 635 Personalaufwand 31.043,42
110.000,00

-
-

31.043,42
110.000,00

-78.956,58
-

526 78 635 Kosten für Sachverständige, Gutachten und dgl. 27.475,70
44.000,00

-
-

27.475,70
44.000,00

-16.524,30
-

527 78 635 Dienstreisen 27.997,42
11.000,00

-
-

27.997,42
11.000,00

16.997,42
-

531 78 635 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 80.146,08
50.000,00

19.193,78
23.169,67

99.339,86
73.169,67

26.170,19
-

534 78 635 Kosten für Dienstleistungen Dritter 698.754,37
100.000,00

-
150.734,11

698.754,37
250.734,11

448.020,26
-

546 78 635 Sonstiger Sachaufwand 209.915,30
175.000,00

176.898,20
211.813,50

386.813,50
386.813,50

-
-

683 78 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen zur Stärkung der
Zukunftsfähigkeit von KMU

1.994.971,95
2.140.000,00

2.456.491,80
2.311.463,75

4.451.463,75
4.451.463,75

-
-

686 78 635 Zuschüsse für Maßnahmen zur Förderung von Exis-
tenzgründungen und Unternehmensnachfolgen

1.336.199,31
1.712.000,00

1.782.556,58
2.088.543,84

3.118.755,89
3.800.543,84

-681.787,95
-

Summe Titelgruppe 78 4.406.503,55
4.342.000,00

4.435.140,36
4.785.724,87

8.841.643,91
9.127.724,87

-286.080,96
-

80 Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung
Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit.
231 80.

547 80 144 Sonstiger Sachaufwand 284.880,02
160.000,00

-
120.273,45

284.880,02
280.273,45

4.606,57
-

671 80 144 Erstattungen an die KfW-Bankengruppe (KfW) 1.210.962,09
1.400.000,00

189.037,91
-

1.400.000,00
1.400.000,00

-
-

681 80 144 Zuschüsse im Rahmen der Aufstiegsfortbildung 25.723.959,38
29.000.000,00

1.228.848,93
512.726,55

26.952.808,31
29.512.726,55

-2.559.918,24
-

Summe Titelgruppe 80 27.219.801,49
30.560.000,00

1.417.886,84
633.000,00

28.637.688,33
31.193.000,00

-2.555.311,67
-

Gesamtausgaben 72.479.880,98
69.300.300,00

22.393.412,26
29.671.047,88

94.873.293,24
98.971.347,88

-4.098.054,64
4.815.343,85

Abschluss
Verwaltungseinnahmen 17.137,47

35.500,00
-
-

17.137,47
35.500,00

-18.362,53
-

Übrige Einnahmen 21.198.160,44
22.620.000,00

-
-

21.198.160,44
22.620.000,00

-1.421.839,56
-

Gesamteinnahmen 21.215.297,91
22.655.500,00

-
-

21.215.297,91
22.655.500,00

-1.440.202,09
-

Personalausgaben 237.611,70
610.000,00

200.000,00
100.000,00

437.611,70
710.000,00

-272.388,30
-

Sächliche Verwaltungsausgaben 2.926.189,08
1.892.300,00

990.852,26
1.025.442,89

3.917.041,34
2.917.742,89

999.298,45
-

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 63.761.035,06
60.526.000,00

16.827.235,79
24.887.235,64

80.588.270,85
85.413.235,64

-4.824.964,79
4.815.343,85

Ausgaben für Investitionen 5.555.045,14
6.272.000,00

4.375.324,21
3.658.369,35

9.930.369,35
9.930.369,35

-
-

Gesamtausgaben 72.479.880,98
69.300.300,00

22.393.412,26
29.671.047,88

94.873.293,24
98.971.347,88

-4.098.054,64
4.815.343,85

Zuschuss 51.264.583,07
46.644.800,00

22.393.412,26
29.671.047,88

73.657.995,33
76.315.847,88

-2.657.852,55
4.815.343,85

- 423 -




